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Johannes 1 (NGÜ)

19 In welcher Weise Johannes auf
ihn hinwies, macht folgende
Begebenheit deutlich:

Die führenden Männer des jüdischen
Volkes schickten aus Jerusalem
Priester und Leviten zu Johannes
und liessen ihn fragen, wer er selbst
eigentlich sei.

20 Johannes wies alle falschen Vor-
stellungen zurück; unmissverständ-
lich erklärte er: »Ich bin nicht der
Messias.«1 –

21 »Wer bist du dann?«, wollten sie
wissen. »Bist du Elia?«2 –
»Nein«, antwortete er, »der bin ich
nicht.« –

»Bist du der Prophet, ´der kommen
soll`?«3 –
»Nein«, erwiderte er.

22 Da sagten sie zu ihm: »Wer bist
du denn? Wir müssen doch denen,
die uns geschickt haben, eine Ant-
wort geben. Was sagst du selbst, wer
du bist?«

23 Johannes antwortete:
»Ich bin, wie der Prophet Jesaja
gesagt hat, ›eine Stimme, die in der
Wüste ruft: Ebnet den Weg für den
Herrn!‹«4

d

24 Es waren auch Abgesandte der
Pharisäer gekommen.

25 Sie fragten ihn: »Wenn du weder
der Messias bist noch Elia, noch der
´verheissene` Prophet, warum taufst
du dann?« –

26 »Ich taufe mit Wasser«, erwiderte
Johannes. »Aber mitten unter euch
steht einer, den ihr nicht kennt.

27 Es ist der, der nach mir kommt.
Ich bin nicht einmal würdig, ihm die
Riemen seiner Sandalen zu öffnen.«

28 Diese Begebenheit spielte sich in
Betanien ab, einer Ortschaft auf der
Ostseite des Jordans, wo Johannes
taufte.

Auslegung:
Johannes der Täufer pochte auf
keinen Status. Obwohl er tatsächlich
der "kommende Elia" war, negierte er
auch diesen Status.
Er zog seine Identität also nicht aus
einem (geistlichen) Status, sondern
sah sich vielmehr in die Geschichte
Gottes eingebunden (Jes 40,3).

1 Psalm 2
2 Maleachi 3,23; vgl. Matthäus 11,14
3 5 Mose 18,15+18
4 Jesaja 40,3
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